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6. Jahrgang 1919 DAS WERK Heft 9

WETTBEWERB
zur Erlangung von Plänen für den Bau einer Wohnkolonie

der Bau- und Wohngenossenschaft zugenscher
Arbeiter und Angestellter (B. & W. z. A. & A.)

Die B. & W. z. A. & A. eröffnet unter den schweizerischen und in der Schweiz seit 1. Januar
1918 niedergelassenen Architekten ausländischer Nationalität einen Wettbeweib zur Erlangung von
Plänen für ihre zu erbauende Wohnkolonie in der sogenannten Bahnschleife in Zug. Die
Vorschriften betreffend Nationalität gelten auch für die Mitarbeiter, jedoch nicht für solche, die
Teilhaber sind an Firmen, welche länger als seit 1. Januar 1918 bestehen.

Die Unterlagen können gegen Einsendung von Fr. 10.— bei der B. & W. z. A. & A. in Zug
bezogen werden. Dieser Betrag wird jedem Einsender eines programmgemäßen Entwurfes rückvergütet.

Als Einheferungstermin für die Entwürfe ist der 1 Dezember festgesetzt.
Es stehen dem Preisgericht Fr. 20,000.— zur Verfügung, überdies können vom Preisgericht

empfohlene Entwürfe zu Fr. 1 000.— angekauft werden.

Bau- und Wohngenossenschaft
zugenscher Arbeiter und Angestellter.Zug, den 30. August 1919.
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Neue Holzbauweisen „System Hetzer ii
Patente in allen Kulturstaaten

iU.J^lrt|

Gebogene Dachbinder-Systeme und
andere Trag-Konstruktionen aller Art
Statisch einwandfreie Konstruktion, rasche Herstellung
und Montierung, Billigkeit, Einfachheit, Dauerhaftigkeit /
Projektierungen, Offertstellung, Bauausführung, Ingenieur¬

besuch auf Wunsch
Bisher über 180,000 m* überdeckte Fläche ausgeführt

Patentinhaber für die Schweiz:

Schweiz. A.-G. für Hetzer'sche Holzbauweisen
Tel. Hottingen 1915 in Zürich Kaspar Escher Haus

FELIX BÜLACH / ST. GALLEN
MÜHLENSTEG 2 KISTENFABRIK WAUSfRASSE 12
TELEPHONNUMMER: 13.10, POSTSCHECKKONTO: IX. 1889

MECH. BAU- UND MÖBELSCHREINEREI
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